
 

Die Sonne steht schon tief. Gleich wird es dunkel. 

Ein Mann und eine Frau sind noch unterwegs 

Ganz allein in der großen weiten Wüste. 

Sie haben einen langen Weg hinter sich 

Und sind sehr müde. 

Ein Hirtenbub hütet auf dem Hügel Schafe. Er sieht den Mann und die Frau. 

Er denkt. Sicher wollen die beiden noch nach Bethlehem.  

Aber es wird gleich dunkel, und alle Gasthäuser sind überfüllt. 

Er muss immerzu an die beiden denken und weiß gar nicht warum. 

Plötzlich rennt er los. 

„Ich will laufen und ihnen einen Stall vor der Stadt zeigen.  

Dort können sie schlafen und brauchen nicht zu frieren.“ 

Der Hirtenbub ist wieder bei seinen Schafen und sitzt am Feuer. 

Immer noch muss er an den Mann und an die Frau denken. 

Sie heißen Maria und Joseph, haben sie ihm erzählt. 

„Hoffentlich können sie im Stall gut schlafen.“ 
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